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„Die Ernährungsdiktatur”
Vortrag mit Buchvorstellung und Diskussion,
Internationales Begegnungszentrum der 

Caritas, Hünefelstr. 54a,
Wuppertal-Unterbarmen

Die freie Journalistin und freie Buchautorin Dr. Tanja Busse, Hamburg, 
wird das brisante Thema ihres im April erschienenen Buchs erst in einem 
Vortrag darstellen, dann aus ihrem Buch vortragen und abschließend zur 
Diskussion zur Verfügung stehen.

Dr. Tanja Busse
geboren 1970, studierte Journalistik und Philosophie in Dortmund, 
Bochum und Pisa, promovierte 2000 zum Dr. phil. mit der 
Arbeit „Weltuntergang als Erlebnis. Apokalyptische Erzählungen 
in den Massenmedien vor der Jahrtausendwende“, 
volontierte 1992/93 beim Westdeutschen Rundfunk in Köln, 
wo sie seitdem als Autorin, Redakteurin und Moderatorin 
arbeitet, zur Zeit moderiert sie die Magazinsendung 
„Neugier genügt“ auf WDR 5.
Außerdem schreibt sie für die Wochenzeitung „Die Zeit“ und 
das Greenpeace Magazin.

2002 erschien ihr Buch „Melken und gemolken werden. 
Die ostdeutsche Landwirtschaft nach der Wende“, im Berliner Chr. Links Verlag 
2001, 2006 veröffentlichte sie „Die Einkaufsrevolution. Konsumenten entdecken ihre 
Macht“ im Blessing Verlag, 2008 als Taschenbuch bei Heyne erschienen.
Zuletzt erschien „Die Ernährungsdiktatur. Warum wir nicht länger essen dürfen, 
was die Industrie uns auftischt“ (Blessing, 2010).

Veranstalter: PEGAH - Iranischer Kunst- und Kulturverein, in Kooperation mit 
dem Katholischen Bildungswerk (KBW) und unterstützt durch die Agrargruppe 
von Attac Wuppertal, BaSo - Chemiekreis  und IKAP - Gleichstand International; 
Eintritt frei!
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